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1647 August 2 . A

SCHREIBEN VOM [ LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER, BEAT JAKOB I . ]
ZURLAUBEN, AN ALT AMMANN UND [ DERZEITIGEN ] STADT- UND
AMTSRAT HPTM. BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

"Mir ist ein schreiben Zuo kommen , wegen dess Wollischwyler [ =Woh-
lenschwil ] Streits * , und dess fehren im fahr [ zu Mühlau oder Lunkho-
fen ] , wan ich gen Zürich fahre , so wil ich mit H. L [ and ] vogt [ der
Freien Aemter , Hans Konrad Werdmüller ] auch hieruss Conferieren , des
Bruders [ Gardelt . Heinrich II . Zurlauben ] und Ulys 3 bin ich wartend;
Und weilen ich der pferdten , wegen bevorstehender reis [ - neben der
Reise nach Zürich beabsichtigte Zurlauben als Hptm . und Oberstfeld¬
wachtmeister eine Kompagnie in das Regiment Lusser in florentinische
Dienste zu führen - ] ettwas schonen muss , als wirden ich einmal
gschrifftlichen mein sach gegen meinem Herren schwächeren [ Johann Ru¬
dolf Reding ] verrichten , und den H. Vatteren hierbey pitten dass er
unbeschwert heüt nach mir ein schreiben an Jnn auch welle überschick-

hen , von Sarmistorff habendt gestern Zween Zuo mir dinget , gedenckhe
es werde mehr geben , Also dass sich bey Huss [ d . h . in den Freien Aein¬
tern7 mehr hoffe  als im turgauw , da ich nit bekandt
"WyevZZ mag4 ektkagen Zuo mZZkchwyZ Jn pkotocoZen ek&uochen . By dek khZZchen
Rechnung 4oZZ dek Landtvogt und LandkchkZbek [dek FkeZen Aemtek] 4yn . 4oZZ ein
4chkybek byzytt an4tcZZ.cn .*
Sohn [HeZnkZch II . ? ZukZaubcn] gen bkemgakten.
MüZZek 4oZZcn ufäZaden , dek BkuggmüZZek3 Mt . Han4 RuodZ [H ab e k , MiiZZek au£
dek WäZi4mühZe tn Bkemgakten, die im Besitz von Beat Jakob I . ZukZaubcn wak] auch
11 vtZ . fiukthin Ztn4en . VemH. Bükgi44ek [von Bkemgakten] 1 dubZen geben.
Ob die [Ztn4 ]pö4tZZ Jnzogen uiokden . . . *
Cap. . . . $
Samb4tag bim Och&en [Zn Zug] habe ek g4agt Zum Amman[von Stadt und Amt Zug, UZZ-
heZm] HeZnkZch  und Landichk [eZbek AdamS Z g n e k ] ek weZZe e4 doch nZt
ekhept haben wu44e uioZZ uiek Jm4 g4agt habe.
[Gakde- ?]Hptm. HeZnkZch [1 . ZukZauben] 4agt ek habe e4 gehökt von den dub¬
Zen 4agen.
Nota . VZe ZnquZkZtZon [SebaktZan PekegkZn] Z w y e k 4 [Gekichtihekk dek Hekk-
kchafit HZẐZkon] 4achen ^ Jn die obekkheZtZich [d . h . dek Zn den FkeZen Aemtekn keg.
Okten ] hand kickten.
NB. 100 SZZbekckonen dem [Kkieg4kat44chkeZbek zu 1MZ?, Han4 Kakpak] H Z k z e Z
wokden.

Nota hat dek tüfäeZ weZZen den [Jakob H e k m a n n, gen . ] gkC44Zek ZuohZntkZtt
bZn SchZfäZendZ



Vle. WeAdeJil =Wekd] ßodenz-üucn.
Ratki&ikhandtniu-i [deJi Stadt  Zug] ubeJi die. Zchxung an urueiu HeJigot&tag [dle -icA
wunde 1647 am 20. Juni ge êlent ] den Stadt &dvileiben von Zug, Seat Konxad Wl k-
k a K t ] &nagen . Uanumb venpoten wanden.
Hentichen ein halb dozet Kaufen.
LancUdmlben Slgnen Ze Ambcu-i [adonen Jacques Le Flvne de Caumantln  nach ]
SolothuAn ein poten -ichlkhen.
H. Ob[entt Ludwig von] Rollen [=R oll]  Achlkhen?
Venn luten Jm veldÜ Achnyben wegen den 100 Sllbencn .. : Jtem".

1 ) Sowohl die Kollatur als auch die niedere Gerichtsbarkeit in Wohlenschwil
übte das Oberamt Königsfelden aus . Diesbezüglich war 1647 ein Streit mit
den in den Freien Aemtern reg . Orten entstanden , der auch auf der Jahr¬
rechnung vom 7 . - 27 . Juli 1647 in Baden zur Sprache kam , s . EA V 2 , 1438
(Nr . 1133 ) , spez . 1690 Art , 170 . Stadt und Amt Zug war dabei u . a . auch
durch Beat II . Zurlauben vertreten.

2 ) In den gedruckten EA konnte hiezu nichts gefunden werden.
3 ) Wohl Ulrich Koch , der Landläufer der Freien Aemter gemeint . Dieser war,

zwecks Werbungen , ins Toggenburg , wo Zurlaubens Schwiegervater , Johann
Rudolf Reding , Landvogt war , geschickt worden , s . AH 59/69 . Der in
AH 87/32 genannte "Uli ” ist entsprechend zu ergänzen.

4) Die Dorsualnotizen sind bis hieher durchgestrichen.
5 ) Die nächsten anderthalb Zeilen sind nicht mehr eindeutig lesbar.
6) S . AH 59/69
7) Damals unterhielt Stadt und Amt Zug ein Truppenkontingent im Thurgau und

Rheintal , s . AH 90/91.

Original , mit Siegel . Dorsualnotizen von Beat II . Zurlauben.
AH 103 , 261
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